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L2.2.8 Sportanlagen 
Sport, Sportanlagen; Sportanlagekonzept Stadt Adliswil (GESAK Adliswil) 

 
 
Ausgangslage 
 
Mit SRB 2016-127 vom 10. Mai 2016 hat der Stadtrat einen Kredit für die Erstellung eines 
Bewegungsraum- und Sportanlagenkonzepts (Gemeindesportanlagenkonzept, GESAK) 
bewilligt. 
 
Das GESAK ist ganzheitlich aufgebaut und deckt nicht nur Bedürfnisse und 
Änderungswünsche ab, sondern zeigt auch Sinn, Machbarkeit und Nutzen von möglichen 
Standorten für zukünftige Planungen. Die direkte Sportanlagenumgebung (Berücksichtigung 
der Sportanlagen in den umliegenden Gemeinden der Region) wird ebenfalls miteinbezogen. 
In Zusammenarbeit mit einer externen Projektleitung hat die Stadt Adliswil ein GESAK 
erstellt, welches nun als Kurzfassung festgesetzt werden soll. 
 
Als Grundlage zur Erstellung des GESAK wurde eine Befragung aller Stakeholder 
vorgenommen und es erfolgte eine Erfassung aller Bewegungsräume und Sportanlagen in 
Adliswil. Ausserdem wurden die Normen und Richtlinien des Bunds, der Verbände sowie 
Sporterhebungen durch Kantone und den Bund abgeglichen. 
 
Der Auftrag zur inhaltlichen und prozessualen Ausarbeitung dieses Konzepts hat der Stadtrat 
an die externe Beratungsfirma Strupler Sport Consulting aus Bern vergeben. Diese 
analysierte die bestehenden Sportanlagen und Bewegungsräume und erarbeitete die 
Rohfassung des Dokuments inklusive einem Strategievorschlag und dem 
Massnahmenkatalog. Der externen Beratungsfirma stand eine Projektgruppe aus Fachleuten 
aus den unterschiedlichen Ressorts der Stadtverwaltung Adliswil und Vertretern der 
Sportvereine und Sportanbieter in Adliswil zur Seite.  
 
Nach drei Workshops der Projektgruppe sind ein Vorschlag für die Strategie des GESAK und 
ein Massnahmenkatalog entstanden. Im letzten Workshop wurden Vertreter aller Adliswiler 
Parteien und aus dem Stadtrat eingeladen, eine definitive Strategie zu erarbeiten. Als 
Grundlage dienten die Kurzfassung des GESAK und das Dokument „Aussagen aus 
GESAK“. In drei Gruppen wurde die Dringlichkeit und Wichtigkeit der acht Schwerpunkte aus 
den Aussagen diskutiert und eingeordnet. Daraus entstand eine Priorisierung. Hierauf wurde 
die Strategie festgesetzt mit jeweils drei Schwerpunkten unter Priorität 1 und 2. 
 
Mit dem GESAK Adliswil soll die langfristige Planung für die Sportanlagen der Stadt Adliswil 
vorausschauend gestaltet und koordiniert werden können. Es soll dem Stadtrat in seiner 
Entscheidungsfindung und der Stadtverwaltung bei der Planung von Neu- und 
Sanierungsprojekten über mehrere Legislaturperioden hinweg als Orientierungshilfe dienen. 
Das Grundlagen- und Arbeitsdokument dient für die Planung, Umsetzung und Instandhaltung 
von Sportanlagen für sämtliche involvierten Stellen. 
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Das Dokument soll periodisch an aktuelle Voraussetzungen und an veränderte Fakten 
angepasst werden. 
 
Prozess / Termine 
 
Arbeitsschritt   
Bedürfniserhebung   Oktober/November 2016 
Bestandsaufnahme  Januar-April 2017 
Grundlagenanalyse/Bedarfsermittlung  März-Oktober 2017 
Workshops Projektgruppe  Mai-Oktober 2017 
Workshop Politik  Mai 2018 
Konzept verfassen  November-März 2017/18 
Konzept inkl. Strategie genehmigen  Juni 2018 
 
 
Erwägungen 
 
Ausgehend von den erarbeiteten Grundlagen hat man sich in den Workshops intensiv mit 
möglichen Massnahmen, Prozessanpassungen und Optimierungen an bestehenden Anlagen 
auseinandergesetzt. Im überparteilichen Workshop Nummer 4 wurde auch die Optimierung 
der bestehenden Sportförderung diskutiert. Die neu entstehenden Quartiere und die 
allgemeine Stadtentwicklung wurden miteinbezogen. Darauf basiert die Strategie des 
Konzepts. 
 
Im Rahmen der Workshops der Projektgruppe wurden Massnahmen erarbeitet. Diese 
weisen aufgrund der einzelnen Themen einen unterschiedlichen Dringlichkeits-, Wichtigkeits- 
und Wirkungsgrad auf. Die Massnahmen beinhalten detailliertere Informationen zu den 
einzelnen Strategiepunkten. 
 
Das Konzept ist so aufgebaut, dass die acht Bewegungsräume bzw. Sportanlagearten in den 
jeweiligen Kapiteln erläutert werden. Als erstes ist der Bestand ausgewiesen und sind die 
Bedürfnisse erfasst. Es folgt eine Beurteilung nach Richtwerten, Rückmeldungen aus der 
Befragung, die Analyse und Beurteilung mit Stärken und Schwächen und letztlich der 
Handlungsbedarf mit Empfehlungen. Eine Priorisierung von Zielen oder Massnahmen wurde 
in den einzelnen Kapiteln nicht vorgenommen. Diese ist im Massnahmenkatalog und der 
Strategie zu finden. 
 
Mit dem vorliegenden GESAK definiert der Stadtrat eine Strategie für die künftige 
Entwicklung der Stadt Adliswil im Bereich Sport und Bewegung und erhält gleichzeitig ein 
verständliches Arbeitsinstrument für Projektplanungen und Entscheidungsfindungen. Die 
Festsetzung der Kurzfassung und damit der Strategie des GESAK dient als verbindliches 
Grundlagen- und Arbeitsinstrument für die betroffenen Verwaltungsstellen. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Die Festsetzung des GESAK verursacht keine direkten, nicht geplanten Kosten. Die 
Bewilligung und Umsetzung der Massnahmen erfolgt im Rahmen von spezifischen 
Projekten, die den politischen Prozessen unterliegen, im Rahmen bereits bewilligter Projekte, 
oder innerhalb des Tagesgeschäfts.   
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Auf Antrag der Ressortvorsteherin Sicherheit, Gesundheit und Sport fasst der Stadtrat, 
gestützt auf Art. 49 Abs. 1 der Gemeindeordnung der Stadt Adliswil, folgenden 
 

Beschluss: 

1 Der Stadtrat stimmt der vorgeschlagenen Strategie des GESAK zu. 
 

2 Die Kurzfassung des „Gemeindesportanlagenkonzept der Stadt Adliswil“ vom Mai 
2018 wird festgesetzt und dient als verbindliches Arbeitsinstrument. 
  

3 Das „Gemeindesportanlagenkonzept der Stadt Adliswil“ vom Mai 2018 wird zur 
Kenntnis genommen. 

 
4 Die Umsetzung der darin enthaltenen Massnahmen, Empfehlungen und Strategie 

erfolgt entsprechend den finanziellen Möglichkeiten der Stadt Adliswil und den 
Prioritäten des Stadtrats. 

 
5 Dieser Beschluss ist öffentlich.  

 
6 Mitteilung an: 

 
6.1 Grosser Gemeinderat  
6.2 Stadtrat  
6.3 Schulpflege 
6.4 Ressortleitende 
6.5 Leiter Liegenschaften 
6.6 Leiter Sport, Sportanlagen 
6.7 Strupler Sport Consulting, Bern (mit separatem Schreiben) 
6.8 Sportkommission Adliswil, Adliswil (mit separatem Schreiben) 
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